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Ergebnisprotokoll zum Beteiligungs-Scoping der Maßnahmen 

B 27, Dotternhausen - Balingen | B 27, Ortsumgehung 

Schömberg 
 

1. Überblick und Einordnung der Kommentare 
Insgesamt sind 13 strukturierte Rückmeldungen (Dopplungen ausgeschlossen) 

eingegangen, einige davon mit mehreren Einzelhinweisen.  

Thematische Einordnung: 

- Kommentare mit direktem Bezug zur Beteiligung: 10 

- Kommentare mit anderweitigen Hinweisen (z. B. zu Planung oder 

Grundstücksfragen): 3 

2. Inhalte mit Relevanz für die Beteiligung 
Die wichtigsten inhaltlichen Rückmeldungen zur Beteiligung: 

- Personengruppen im PAK: 

o Forderung nach Einbindung unmittelbar betroffener Anwohnerinnen und 

Anwohner (nicht nur Verbände) 

o Wunsch nach Aufnahme von Unternehmen, von Vertretern betroffener 

Wohngebiete (z. B. „Gutleutgarten“) und der Stadtverwaltung Schömberg 

o Bitte darum, dass die Kommunikation des PAK nicht nur über die 

Stadtverwaltung erfolgen soll, sondern auch direkt mit Bürgerinnen und 

Bürger 

 

- Öffentliche Veranstaltungen: 

o Forderung nach ortsnahen Veranstaltungen in allen betroffenen Stadtteilen 

(Endingen, Erzingen, Weilstetten, Roßwangen) 

 

- Bilateraler Austausch: 

o Kritik an der derzeit einseitigen Einladungspraxis („nur auf Einladung des 

RPT“) 

o Vorschläge für frühzeitige persönliche Gespräche bereits in der 

Grundlagenermittlung 

o Wunsch nach vor-Ort-Terminen und Besichtigungen mit betroffenen 

Eigentümerinnen und Eigentümern 

 

- Einbindung weiterer Stakeholder: 

o Nennung zahlreicher Akteure, u. a. Bürgerinitiativen, Stadtverwaltung 

Balingen, betroffene Stadtteile, Landwirte, Gewerbetreibende 

3. Rückmeldungen ohne direkten Beteiligungsbezug 
Einige Hinweise beziehen sich auf: 

o Grundstücksfragen 

o Forderung nach Flurneuordnungsverfahren 

o Risiken für Gewerbeansiedlung 

 Inhalte ohne Beteiligungsbezug wurden dem Planungsteam gemeldet, werden in 

diesem Beteiligungsfahrplan jedoch nicht berücksichtigt. 
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4. Anpassung des Beteiligungsfahrplans und Kommentare des 

Planungsteams 
Basierend auf den Rückmeldungen werden folgende Anpassungen am Beteiligungsfahrplan 

vorgenommen: 

 PAK-Erweiterung: Aufnahme zusätzlicher Vertreterinnen und Vertreter / 

unmittelbar betroffener Anwohnerinnen und Anwohner 

 Der projektbegleitende Arbeitskreis (PAK) ist primär ein Fachgremium und 

dient der Koordination sowie der Einbindung institutioneller und organisierter 

Interessen. 

Für die unmittelbaren Anliegen betroffener Anwohnerinnen und Anwohner ist 

der PAK hingegen nicht das geeignete Format. Hierfür sind zielgerichtete 

Beteiligungsformate wie der bilaterale Austausch vorgesehen, die einen 

direkten, persönlichen Dialog ermöglichen und sich besser für individuelle 

Anliegen und lokale Betroffenheiten eignen (weitere Informationen s.u. im 

Beteiligungsfahrplan). 

 Alle im Rahmen der Rückmeldungen genannten Akteure und Institutionen 

wurden in unsere Stakeholder-Kartei für das Projekt aufgenommen. Bitte 

haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus Datenschutzgründen an dieser 

Stelle keine namentliche Nennung vornehmen können. 

 Öffentliche Veranstaltungen: Ergänzung um ortsbezogene Veranstaltungen in 

betroffenen Stadtteilen (Endingen, Erzingen, Weilstetten, Roßwangen) 

 Es sollen geeignete Beteiligungsformate zum jeweils passenden Zeitpunkt 

eingesetzt werden – wie etwa Ortsbegehungen – um den spezifischen 

Informations- und Beteiligungsbedarfen der einzelnen Stadtteile gerecht zu 

werden 

 Bilateraler Austausch: Kontaktaufnahme für direkt betroffene Personen (z. B. 

Antragsmöglichkeit für Einzelgespräche) 

 Für weiterführende Anliegen oder spezifische Rückfragen besteht jederzeit die 

Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit unserem Planungsteam über das 

Funktionspostfach: 

b27team-schoemberg-balingen@rpt.bwl.de  

Folgendes ist hier zu beachten: Eine persönliche Terminvereinbarung mit dem 

Planungsteam ist nach Bedarf und bei konkretem Gesprächsanlass möglich. 

Wir bitten um Verständnis, dass nicht jede allgemeine Rückfrage einen 

individuellen Termin erforderlich macht. 

 Verstärkte Kommunikation: Ergänzende Kommunikationsmaßnahmen z. B. 

verstärkte Nutzung lokaler Medien und Social Media 

 Die Social-Media-Kanäle des Regierungspräsidiums Tübingen werden bereits 

aktiv genutzt, um über laufende Maßnahmen und ebenfalls über die 

vergangene Veranstaltungen – zu informieren.  

 

Dabei ist zu beachten, dass unsere Kanäle projektübergreifend betrieben 

werden und Inhalte aus verschiedenen Abteilungen sowie eine Vielzahl 

paralleler Maßnahmen abbilden. Eine gezielte, individuelle 

Projektkommunikation im Sinne eines Newsletters ist über diese Plattformen 

daher nicht möglich. Stattdessen setzen wir ergänzend auf gezielte 

mailto:b27team-schoemberg-balingen@rpt.bwl.de
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Pressearbeit, Ankündigungen in lokalen Amts- und Gemeindeblättern, die 

Projekthomepage sowie auf den direkten Austausch über unsere 

Beteiligungsformate, um eine breite und zielgerichtete Informationsweitergabe 

sicherzustellen. 
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Angepasster Beteiligungsfahrplan: 

B 27, Dotternhausen - Balingen | B 27, Ortsumgehung Schömberg 

 

Folgende Beteiligung ist vorgesehen: 

 

Projektbegleitender Arbeitskreis (PAK): 

Ziel - Koordination und Abstimmung: fachliche Beratung und 

Begleitung der Planung 

- Begleitung und Kontrolle: Überwachung des 

Planungsprozesses, um die Einhaltung von Zielen, 

Vorschriften und Zeitplänen zu gewährleisten 

Mitglieder - vorhandene, unterschiedliche Interessen sollen vertreten 

sein 

- Träger öffentlicher Belange / Behörden (Naturschutz, 

Flurbereinigung, Forst, betroffenen Kommunen, usw.) 

Umweltvereine und -verbänden (LNV, BUND, NABU, 

usw.), andere Vereine und Verbände (z.B. 

Regionalverband, …), IHK, Versorgungsunternehmen 

und Leitungsträger, Polizei 

- Alle im Rahmen der Rückmeldungen genannten Akteure 

und Institutionen wurden in unsere Stakeholder-Kartei für 

das Projekt aufgenommen  

- Betroffene Anwohnerinnen und Anwohner werden auf das 

Format „Bilateraler Austausch“ verwiesen 

Aufgabe - Koordinierung fachlicher Hinweise / des Wissens vor 

Ort; bspw. durch Vorstellung und Diskussion der 

Planungsinhalte 

- Transparente Kommunikation: Bedarfsorientierte 

Kopplung der Formate an die Öffentlichkeitsbeteiligung 

und Öffentlichkeitsarbeit 

Zusammenarbeit mit 

RPT 

- Mitglieder werden über Ergebnisse des 

Planungsprozesses informiert  können Ihre Meinung 

dazu äußern 
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- die endgültigen Entscheidungen liegen beim RPT (in 

Abstimmung mit VM und BMDV)  PAK berät bei der 

Planung und der Vorbereitung der Entscheidung 

Organisation - tagt in nicht öffentlichen Sitzungen 

- Sitzungen werden nach Bedarf terminiert 

- falls von Seiten des RPT ein Bedarf an themenorientierten 

Arbeitskreisen erkannt wird, werden diese zusätzlich 

eingerichtet 

Kontaktaufnahme - Kontaktaufnahme erfolgt über eine persönliche Einladung 

des RPT 

- ggf. in Zusammenarbeit mit den Gemeinden vor Ort 

 

Öffentliche Veranstaltungen: 

Ziel - Information und Konsultation einer breiten 

Öffentlichkeit 

- Bürgerinnen und Bürger vor Ort bekommen die 

Möglichkeit sich über folgende Themen zu informieren: 

den aktuellen Planungs- und Verfahrensstand, 

Ergebnisse aus Untersuchungen/Gutachten, die 

Öffentlichkeitsbeteiligung, die nächsten Planungsschritte 

Mitglieder - zugänglich für jede/n Interessierte/n 

- Berücksichtigung aller relevanten Ortsteile und 

Gemeinden (in Absprache mit allen entsprechenden 

politischen Vertreterinnen und Vertretern) 

Organisation - bedarfsorientiertes Abhalten von 

Informationsveranstaltungen 

- Veranstaltungen finden in den betroffenen Gemeinden / 

Online statt 

- Dokumentationen der Veranstaltungen werden auf der 

Projektseite veröffentlicht 

- Dauer: ca. zwei Stunden (Abendstunden) 

- geeignete Beteiligungsformate zum jeweils passenden 

Zeitpunkt einsetzen (bspw. Ortsbegehungen) 

Kontaktaufnahme - Ankündigung auf Webseite, in Amts- und 

Gemeindeblättern, auf Social Media, Veröffentlichung 

einer Pressemitteilung 
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Medien- und Pressearbeit: 

Ziel - Öffentlichkeitsarbeit und Transparenz: Ausgangslage / 

Hintergrund des Projektes, aktueller Planungsstand / 

Planungsfortschritte, Untersuchungsergebnisse, 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

 über unterschiedliche Medien verschiedene 

Zielgruppen erreichen 

Mitglieder - Informationsplattform für alle Bürgerinnen und Bürger  

- Information der breiten Öffentlichkeit 

Aufgabe - Verbreitung relevanter Informationen: Das RPT ist als 

Vorhabenträger für die regelmäßige Berichterstattung 

verantwortlich 

- für Fragen und Anliegen von Journalisten*innen ist das 

RPT Ansprechpartner 

Organisation Internet / Projekthomepage 

- dient als digitale „Sammelstelle“ und wird stetig 

aktualisiert 

- durch den neuen Internetauftritt sind Informationen sehr 

detailliert dargestellt und in diverse Registerkarten 

gegliedert 

- Chronologie wird genutzt, um feingliedrig Informationen 

mitzuteilen 

- es sollen Verlinkung auf andere relevanten Seiten 

eingepflegt werden 

- Nutzung von verständlicher Sprache 

 Möglichkeit, der Kontaktaufnahme mit RPT 

 

In der Presse (PM) 

- Planungsfortschritte werden durch Presseinformationen 

veröffentlicht 
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Bilateraler Austausch: 

Ziel - Förderung des Dialogs: Wichtige Partner im 

gemeinsamen Austausch über die Planungsphasen 

hinweg informieren 

- Lösungsorientierte Zusammenarbeit: Identifikation von 

Lösungsmöglichkeiten bei Bedenken 

Mitglieder - werden nach Bedarf und Thematik eingeladen 

- Hinweis: Kein eigenes Gremium, wird nach Bedarf 

einberufen 

Aufgabe - Konfliktvermeidung und -lösung: Einen Raum für die 

Formulierung von Positionen und Anliegen schaffen 

- Optimierung der Planung: Durch direkten Austausch 

Organisation - Gespräche und Dokumentation: Möglichkeiten der 

Unterstützung des Planungsteams und die Realisierung 

einer möglichst zügigen Planung sollen gemeinsam 

diskutiert werden 

Kontaktaufnahme - Kontaktaufnahme erfolgt über eine persönliche Einladung 

des RPT 

- Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit dem  Planungsteam 

über das Funktionspostfach: b27team-schoemberg-

balingen@rpt.bwl.de  

- Nicht jede allgemeine Rückfrage erfordert einen 

individuellen Termin  nach Bedarf 

 

 

Einordnung der Beteiligungsformate 
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